
Überlegungen zu den Bezirksbeauftragungen 
Die Zunahme der verschiedenen Bereiche mit ganz unterschiedlicher Gewichtung 
und die Schwierigkeit in einem kleinen Kirchenbezirk alle Bezirksämter an den 
Mann / an die Frau zu bekommen führten in der Pfarrervertretung zu grundsätzlichen 
Überlegungen hinsichtlich einer Neustrukturierung dieses Aufgabenfeldes. 
Zwei Modelle bieten sich unserer Meinung nach an. Das erste ist bereits in der 
Erprobungsphase, das zweite müsste noch erprobt werden. 
1.) Eine Neustrukturierung der Bezirksbeauftragungen praktiziert der Kirchenbezirk 
Backnang. Diese sind aufgeteilt in 6 Aufgabenfelder in die alle anderen Aufgaben 
eingezeichnet sind. 
Mehrere PfarrerInnen, Mitarbeiter und Ehrenamtlichen sind für ein Aufgabenfeld 
verantwortlich. Sie verteilen die Aufgaben innerhalb ihres Teams. 
Bei dem Begleitpapier werden Vorstellungen und Möglichkeiten aufgezeigt, die über 
die bisherige Aufgabenstellung eines Bezirksbeauftragten hinausgehen. 
Weitere Informationen dazu unter: www.evkbz-bk.de/aufgaben0.html. 
2.) Die Pfarrervertretung schlägt die Festlegung von 15 – 20 unverzichtbaren 
Aufgaben, die zeitlich gewichtet sein müssen vor. Diese Beauftragungen sind meist 
aus rechtlichen und bezirksspezifischen Belangen notwendig. Z.B. wirkt der Pfarrer / 
die Pfarrerin für Kirchenmusik bei Prüfungen mit. Ein solches Aufgabengebiet ist von 
jedem Pfarrer / jeder Pfarrerin zu übernehmen. Daneben gibt es die kleineren 
Aufgaben, die entweder durch Ehrenamtliche abgedeckt werden können, oder deren 
Umfang geringer ist. Daneben gibt es dann die „Neigungsämter“ wenn jemand z.B. 
ein Faible für Kirchengeschichte oder Kunst hat. 
Bei diesem Ansatz müsste in jedem Kirchenbezirk eine Gewichtung der Aufgaben 
vorgenommen werden. 
Als unverzichtbar sehen wir an (Die anderen Aufgabenfelder werden damit nicht 
abgewertet!): 

Altenheim- /Pflegeheimseelsorge 

Bezirksjugendpfarrer /-in 

Dekansstellvertreter /-in 

Diakoniepfarrer /-in 

Kämmerer 

Kindergottesdienst 

Kirchenmusik 

Kirchlich-theologische Arbeitsgemeinschaft 

Konfirmandenarbeit 

Mesner /-innen 

Ökumene (müsste definiert werden, was darunter subsummiert wird) 

Prädikantenpfarrer /-in 

Wahl- und Kontaktpersonen für die Pfarrervertretung 

Vertrauensperson Pfarrverein 

Theologinnenkonvent 
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